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Sängerin/Coverband
Lina Marrocco
Live Musik für Ihre Feier/Fest
oder Veranstaltung
Covermusik der letzten Jahre 
Live Solo-Act, Gesangs-Duo,
Trio/Quartett

über 15 Jahre Musikerfahrung
bekannt durch Barmen live/Elberfelder Cocktail

www.linamarrocco.de
Tel.: 01 75/93 2 31 27 od. 021 91/20 97 77 7

KFZ-Meisterbetrieb

Manfred Schwarz
Hauptstr. 88, 42349 Wuppertal

Telefon: (0202) 28 38 28 92
Telefax: (0202) 28 38 28 94

kfz-manfredschwarz@t-online.de

Wir machen

Ihr Auto fit

für den Urlaub

Reparaturen aller Fabrikate
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Hauptstrasse 26 • 4234HaHauupptstssttrarasasssese 2626 • 4242323434

1 kk (cüt0 g S8 52.g = € 6 )

Cronenberger Str. 332 • 42349 Wuppertal
Tel. 02 02 - 40 10 50 • Fax 02 02 - 40 25 80

info@hahnerberg-apotheke.de   
www.hahnerberg-apotheke.de

Wir sind Frühaufsteher: 
Montag - Freitag 7:30 - 19 Uhr   
Samstag 8:30 - 14 Uhr

Guten Morgen! 
Guten Morgen! 

+++jetzt schnell vorbestellen +++

XXL-Riesen-Schnitzel
mit Pommes + Soßen nach Wahl.
Um Vorbestellung wird gebeten.Sa

.,6
 .8

.

Bahnhofsgaststätte Cronenberg
Holzschneiderstr. 24 • Tel.: (0202) 4 79 68 02

1100,,--

Der König der Löwen und das ist wahr,  
wird am 03.08.16 schon 6 Jahr'! 
Die erste Pflicht ist da, ganz prompt, 
sodass er in die Schule kommt. 
Drum gratulieren und drücken wir Dich besonders feste, 
für uns ist Valentin nicht nur der wahre, 
sondern der allerbeste (Leo). 
Es lieben und küssen Dich 
Mami Verena und Papili Markus Griebenow

Inhaber: Michael Jacob
In der Gelpe 85
42349 Wuppertal
Telefon 02 02 - 40 13 46
www.gelperhof.de

Bei uns können
Sie gemütlich
verweilen.

Einladung 
zur

Kunstausstellung
am 30. und 31. Juli 2016

Traditionelles Familienlokal
mit Biergarten. Seit 1882.

Dienstag - Samstag ab 12 Uhr
Sonntag ab 11 Uhr
Montag Ruhetag

Prozess Hahnerberger siegt gegen Hessen

Hahnerberg. Im bizarren Fall um
den seit zwei Jahren andauernden
Streit wegen einer Bauruine am
Vorderdohr (die CW berichtete)
gab es kürzlich das Urteil: Das
Land Hessen als Erbe eines maro-
den Hauses, das nach dem zwi-
schenzeitlichen Abriss mittlerwei-
le ein Trümmerhaufen ist, wurde
in erster Instanz vom Amtsgericht
verurteilt, das Grundstück abzu-
räumen sowie Gerüche und Beläs-
tigungen zu beseitigen. 

Damit soll Kläger Wolfgang Wil-
bert, der in der direkten Nachbar-
schaft wohnt, endlich die Möglich-
keit bekommen, den beschädigten
Giebel seines Hauses sanieren zu
lassen. Wilbert, dem die andere
Hälfte des früheren Doppelhauses
gehört, ist durch den jahrelangen

Streit schon fast zum Medienstar
geworden: Das Fernsehen war vor
Ort, als der Hahnerberger nervös
mit seinem Anwalt Elmar Weber
auf das Urteil wartete. 

Die Räumungskosten für das
Trümmergrundstück schätzt Wil-
bert-Anwalt Elmar Weber auf rund
24.000 Euro. Richter Helmut Leit-
häuser verurteilte zwar das Land
Hessen, die Giebelsanierung muss
der Hahnerberger jedoch auf eige-
ne Kosten vornehmen lassen, weil
vor dem Abriss ja kein Außengie-
bel vorhanden war. „So einen Fall
habe ich noch nicht gehabt“, sagte
Richter Helmut Leithäuser,
Rechtsanwalt Weber zeigte sich
mit dem Urteil in dem extrem
komplizierten Fall höchst zufrie-
den. 

Nur bei Wolfgang Wilbert hielt
sich die Freude in Grenzen: „Jetzt
geht es mir besser“, sagte er zwar
einer TV-Reporterin leise. Wilbert
befürchtete aber, dass der Rechts-
streit noch nicht ausgestanden ist
und Hessen Einspruch gegen das
Wuppertaler Urteil einlegen wür-
de. Sollte das so kommen, ginge
der Fall vors Oberlandesgericht,
was dann wieder Monate, wenn
nicht ein Jahr dauern würde. „Hof-
fen wir mal, dass das Land Hessen
einsichtig ist“, meinte Richter Hel-

mut Leithäuser abschließend.
Diese Hoffnung erfüllte sich je-

doch nicht: Wie Wolfgang Wilbert
der CW berichtete, hat das Land
zwischenzeitlich Einspruch gegen
das Wuppertaler Urteil eingelegt –
der Horror um die Ruine geht also
in die nächste Runde und Wilbert
kommt weiter nicht zur Ruhe. Im-
merhin: Die Dachdecker-Firma
Diefenthal sagte derweil zu, den
ruinierten Giebel am Wilbert-Haus
vor dem Winter noch einmal mit
Planen gegen Nässe abzusichern. 

Hat keine Freude daran, dass das Land Hessen sein Nachbar ist:
Wolfgang Wilbert muss weiter mit dem Trümmerhaufen leben.

Bauruine am Vorderdohr Land Hessen
muss Trümmerhaufen beseitigen, legt aber
gegen Urteil Revision ein.

Die CW fragte beim zuständigen
Landesbetrieb Bau und Immobilien
Hessen (LBIH) zu den Gründen für
die Berufung an. Insbesondere

wollten wir wissen, wie sich das Vorgehen des Landesbetriebs mit dem
Grundsatz „Eigentum verpflichtet“ vertrage. Die Antwort aus Wiesbaden
fiel wenig aussagekräftig aus: „Wir bitten um Verständnis, dass wir uns
hierzu aufgrund des Berufungsverfahrens nicht weiter äußern“, hieß es von
Pressesprecher Axel Marbach dazu.

LBIH „mauert“

Am vergangenen Freitag stie-
gen Mitglieder der SPD-Rats-
fraktion bei den Bergischen
Museumsbahnen (BMB) ein.
Elf SPD-Politiker, darunter Bür-
germeisterin Ursula Schulz,
Verkehrsausschuss-Vorsitzen-
der Volker Dittgen oder auch
Renate Warnecke, stellvertre-
tende SPD-Fraktionsvorsitzen-
de  warfen einen Blick in die
Wagenhalle und die Werk-
statt, wo alte Bahnen restau-
riert werden. Aus erster Hand
durch BMB-Chef Michael Schu-
mann wurden die SPD-Aus-
flügler zum Verein und dem
Fahrzeugbestand der BMB in-
formiert. Höhepunkt war na-
türlich eine Fahrt mit einer historischen Straßenbahn zum Greuel. Dank vieler Spenden und gro-
ßem Einsatz des Vereins ist die Strecke nach drei dreisten Metall-Diebstählen wieder komplett be-
fahrbar. Wie es um die seit Jahren geplante Erweiterung bis zum Möschenborn steht, dazu konnte
und wollte sich BMB-Vorsitzender Michael Schumann nicht äußern. „Dazu gebe ich keine Progno-
sen mehr ab.“ „Das Planfeststellungsverfahren läuft“, berichtete Volker Dittgen: „Diese Anbin-
dung würde die Bahn näher an die Cronenberger Ortsmitte bringen, das wäre natürlich ein großer
Zugewinn für die BMB – zumal die Strecke bis zu der Haltestelle bereits fertig ausgebaut ist.“ Doch
den Sozialdemokraten, die auch einige Kinder „im Schlepptau“ hatten,  gefiel schon die aktuelle
Strecke: „Man sollte einmal im Jahr einen Ausflug zu den Bergischen Museumsbahnen machen. Es
ist immer wieder interessant und es gibt stets etwas Neues zu sehen“, so Ursula Schulz.         (mue).

SPD Ratsfraktion fuhr mit der BMB-Tram Einbrüche der
letzten Woche

Eine Vielzahl von Ein-
brüchen wurden der
Polizei im Laufe der
Woche gemeldet. Drei

davon ereigneten sich im CW-
Land. Zunächst am Freitagabend
gegen 23 Uhr traten Unbekannte
die Tür einer Wohnung in einem
Mehrfamilienhaus an der Solinger
Straße ein. Was gestohlen wurde,
war noch unbekannt. 

Schauplatz eines Einbruches war
am Montag auch eine Wohnung in
der Ronsdorfer Straße. Hier wur-
den Bargeld und Uhren gestohlen.
Drei männliche Verdächtige, alle-
samt Mitte Zwanzig und in dunkel
gekleidet, fielen Nachbarn im
Treppenhaus auf. 

Am Mittwoch schließlich dran-
gen Unbekannte zwischen 13 und
19 Uhr in eine Wohnung an der
Mainzer Straße ein. Hier wurden
Bargeld und ein Computer ent-
wendet

Zeugen-Hinweise nimmt die Po-
lizei unter Telefon 284-0 und 247
13 90 (Cronenberg) entgegen. 


